
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 43 (1917)

Heft: 39

Artikel: Neue Shakespeare-Kommentare

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-450681

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-450681
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Aktuelle Groteske
Es war natürlich nur ein Traum,
doch will ich ihn explizieren,
zwei Männer sassen in einem Raum
ohne zu politisieren.

Es kamen zwei andre Männer hinzu.
(Der Traum wurde fast zum Fieber.)
Von allen Vieren (was sagst du nu'?)
war nämlich keiner ein Schieber.

Sechs junge Frauen tranken Wein
und waren treu dem Gatten.
Sie trugen einen Heiligenschein,
weil sie noch nie gehamstert hatten.

Acht Männer sah ich, fein frisiert,
es trug ein jeder einen Orden.
Sie hatten die Brotverordnung studiert
und waren nicht verrückt geworden.

Doch schrecklich, was ich dann gesehn!
Es war zum Haarelassen :

Ein Tisch von Schweizern, etwa zehn,
und keiner konnte jassen.

Wie konnte, dieses nur geschehn?
Wie konnte das passieren?
O, staune, Leser, alle zehn,
sie waren alle papieren PauI AItheer

ïïicm frort
G Ghrifte, bleib' auf der Strage ftehn
Clnd fchau' dich um:
Su Uannft pe all« fparen fehn
2iuf SKopen oom Publikum.

Sei den Sundesbahnen der 2Jpparat,
Ser bleibt, roie er roar
Gs roär' auch um manche Seamtung fchad',
SSürd' es offenbar,

Sag fte leicht entbehrt roerden konnte. Clnd

Sag die Schreiberei
S5ei den Behörden in SKanton und Sund
Suoiel längft fei.

2luch die SoP möcht' teurer roerden. SSarum?
Sas frage nicht!
Se3ahle, oerehrtes Sublikum
Sas ift deine Sflicht.

SflTan fpart. Sernimm diefen roeifen Spruch
Clnd fchnür' dir das Säuchlein 3U

©efpart roerden, ja, kann nie genug,
Soch auf deine SKoften, du! serc-sroas

nach, der Filmaufnahme

Öilmregiffeur: £$n der Sterbefjene roaren
Sie grogartig, Öräulein SKimonini. SSelche

SSorte haben Sie denn 3U ghrem Spiel
gefprochen

Schaufpielerin: Siefelben roie oorher bei

der Ciebesfjene ; ich fpreche bei allen Öilm-
aufnahmen immer den 2lnfang oon Schillers

©locke! 5301dl

Heue Sl>üBefpeare-Rommentace

Gnde gut, altes gut. Suffifche Seoo-
lution.

Siel Cärm um Sichts. Stockholmer
SKonferen3.

Julius Gäfar. Sräpdent SSilfon.
SerSKaufmannoonSenedig. Gnkel

^Jonathan.
Sie SKomödie der Errungen. Sie

Sorgefchichte des SKrieges.

SKönig Cear. Gberft SKomanoro.

Sie SKunft, eine böfe Sieben 3U 3ähmen.
42 Sentimetergefchüt).

SfïïagfûrSfïïag. SKeine 2innerjonen, keine

Gntfchädigungen.
Othello. Senegalfoldat.
Ser Sturm. ©eneraloffenpoe.
28 a s ihr roollt. Glfag-Cothringen.
SSie es euch gefällt. Serftändigungs-

friede.
Sas SSintermärchen. SKriegsende.

îlnakrcon

£ieber flebelfpolter
Sie ..Indépendance Helvétique" in ©enf ift

für 3roei 2ïïonate oerboten roorden. SSir
begreifen das, denn oon einer ßeloetifchen
(Unabhängigkeit darf in ©enf feit SKriegsbeginn
oerdammt roenig gefprochen roerden. 21*. acht

Enthüllungen
Selm blutigen Spiel fiht Qm Sifche der 2Selt

° Sie Klenfchheit im lärmenden (Ehor.
n 28ir fpielen um Gänder nicht oder um (Beld!

2Bir fpielen um Sreiheit und (Ehre der 2Selt,
° Schreit jeder dem andern ins Ohr.

Ser (Einfah fchroillt 3U entfehlicher Slut.
o Kur fort! K3enn auch pleite roir find!

getjt fehen noch einmal roir Knochen und Slut,
Sielleicht roird dann diefes Kîal alles noch gut! °
(ind keiner der Sollen qeroir.nt!

a
q (Ein Klorgen dämmert, der grinfend und fahl

g Sen Spielern ein (Ende befiehlt.
Kun recken fich Klle 3um lehten KTal,

p Kun roerden mit jedem (Enthüllungs-Skandal
o

a
fiard.

° Sie lehten Srümpfe gefpielt!

gn einer (Ecke fiht lachend der Sod
Clnd 3ählt den ©eroinn, den er fand.

° geht nimmt feine Safe, die ßungersnot,
Sie neben ihm kauert, in blutigem Kot
Sen lehten Srümpf in die ßand

Said kommen die Stadtarbeiter
mit Schaufel, SKarren und Geiter.
Clnd rourften gefühllos, roie fie pnd,
die Slätter, die oerroeht im SSind
noch todesängftig im Sinnpein laufen,
an einen ßaufen.

Sas ift des Gebens harte ©eroalt:
SflTan roird begraben, beoor man alt.
Sie Slätter kommen in des ©rabes Sachen
die Stadtarbeiter, die rauhen, lachen.
Sie fchaufeln ©ruben. Sie teeren den SKarren

und halten fleh felber am meiften 3um Sarren.
fiobapfelbaum

Gereimte Sprüche
So mancher pflegt roie ein ßund 3U bellen
und fchreit: Sir roill ich die Sähne roeifen!"
und mujj fie erjt beim Sahnar^t beftellen
(Katürlich 3U liberalen Sreifen.)

*
Sum Sroft für manchen tölpelhaften Sropf
fei diefes Sersleln liebeooll gerounden:
Ser ©oethe roar geroij3 ein kluger Kopf
und hat doch auch das Suloer nicht erfunden."

* *
*

Kann einer dem Srang nicht roiderftehn,
etroas roirklich Saradojes 3U fehn,
der fchau' einen KTinifter des Keufiern an,
der fich durchaus nicht äufjern kann. Pa.

^erbrecfilidjes
gm Cauf der Seiten lernt man Sieles,
21n dem man fonft oorbeigehufcht :

Sah man ein böfes Gnd' des Sieles,
Sorgfältig roard es dann oertufcht.
Sfïïan fucht ein Sündnis 3U erlangen,
gn guter Sreu" oor alter SSelt

Serträge roerden eingegangen.
Sag man fie fchlieglich doch nicht hält.

Sie Ghre roar in allen Cändern
SflTora) begriff oon höchftem SSert:

Segriffe laffen fich auch ändern,
SSie uns die ©egenroart belehrt.
2ïïan konnt's in Sugland jeht erleben,
SSenn dort ein ©eneral auch fpricht '

Sas Ghrenroort roird meift gegeben,

Sag man es fchlieglich roieder bricht.

Ôortunas ©unft rafch 3U erreichen,

©elingt gar manchem Strebersmann;
Serfteht 3U deuten er die Seichen,
2Sie man fich rafch bereichern kann.
SSenn er, obs ©lücksrad blind auch rafe,
SflZillionen fich 3ufammen kräht
Sas ©lück ift eine Seifenblafe,
Sie fchlieglich doch mit ©lan3 3erplat)t.

Sas Sfïïenfchenherç, ein 3art' ©ebilde
Clnd doch das ftärkfte auf der SSelt,

Sas Cieb' und Ceid, Sehnfucht und Sflïilde

gm gnnerften 3ufammenhält.
Ser Stachel ßag" braucht's nur 3U ftechen,

Sann ftirbt es ab 3U jeder Ôrip
Sas S?ïïenfchenher3 mug pückroeis brechen,

So Park es auch im Geiden ip. s.

Wm §am gelernt hat

Gnkel: So ßansli, häft brao glehrt i-der
Schuel?! SSeifcht öppis?

ßansli: Säb ifch pcher. geh roeig ömel,

dag me dem Sier und dem 2Bn Stoff"
und dem Sflïânfch Suech" fait, roänn me

fcho us beidem e kei Ghleider drus mache cha!

Gnkel: SSiefo?
ßansli: ga, mnn Satter hät gfait, du hebip

ihm 's letfeht 2ïïal en fchlächte SSn ufgPellt,
du hettifcht 3roar fcho na en beffere Stoff"
gha, aber dufeigip halt es fchlächts Suech".

Orois

fluöBunft
Gin Sänger bekommt Sefuch. Sas neue

SienPmädchen öffnet.
geh höre, dag der ßerr SKammerfänger

Pudiert; da roill ich nicht ftören!" fagt der

Sefuch und roill roieder gehen.

g roo," meint das Sienftmädchen, der
pudiert doch nicht. Gr pngt blog fo e bigchen
uff Sorrat!" 33. e.

'

Aktuelle (Groteske
'ovar natürlich nur ein Iraurn,

clocn v/ill icn inn explizieren,
Tv/ei lVIanner Lassen in einem b^aurn

onne zu polilisieren.

Ls karnen ?v/ei anäre IVlanner nin2u.
(Oer l'raurn ^vurcle last ^urn Lieber.)
Von allen Vieren (-y/as saxst 6u nu'?)
^var narnlicli keiner ein Lcnieber.

Zecns jun^e Lrauen tranken "vVein

uncl ^aren treu äern (Batten.

Lie trugen einen l^Ieilixenscnein,
^veil sie nocn nie xenarnstert Natten.

^.cnt IVlänner san icn, lein irisiert,
es trux ein jeäer einen Orclen.
Lie Natten clie Lrotverorclnun^ stuäiert
uncl Ovaren nicnt verrückt ^e^orclen.

Docn scnrecklicn, v/as icn äann xesenn!
Ls ^ar Turn I^aarelassen :

Lin l'iscn von Lcn^eieern, et^va Tenn,
uncl lceiner konnte jassen.

^ie konnte clieses nur xescnelin?
^Vie konnte cias passieren?
O, staune, I^eser, alle ?enn,
sie Ovaren alle papieren!

Man spart
O Ckriste. bleib' aus cler Straße stebn
(Und scbau' dicb um:
Du kannst ste alle sparen sebn

2tus Rosten vom Publikum.

Bei clen Bundesbobnen <Zer Apparat.
Der bleibt, wie er war
Cs wär' aucb um mancbe Beamtung scbad',

Wllrd' es offenbar.

Daß sie leicbt entbekrt werden konnte. (Und

Daß die Scbreiberei
Bei den Bekörden in Ranton und Bund
Zuviel längst sei.

Aucb die Post möcbt' teurer werden. Warum?
Das srage nicbt!
Bezakie. verebrtes Publikum
Das ist deine Pslicbt.

Rlan spart. Bernimm diesen weisen Sprucb
(Und scbnür' dir das Bäucblein zu

Gespart werden, ja. kann nie genug.
Docb auf deine Rosten, du? I-r- Mlas

Nach üer Filmaufnahme

Silmregisseur: In der Sterbeszene waren
Sie großartig. Sräulein Rimonini. Welcke
Worte baben Sie denn zu Ibrem Spiel
gesprocben

Scbauspieierin: Dieselben wie vorker dei

der Liebesszene : icb sprecbe dei allen Silm-
ausnabmen immer den Ansang oon Sckil-
lers Glocke l Poi-ii

Neue Shakespeare-Rommentare
Ende gut. alles gut. Russiscke Revolution.

Biel Lärm um Nicbts. Stockbolmer
Ronserenz.

Julius Cäsar. Präsident Wilson.
DerRausmann oon Benedi g. Onkel

Ionatban.
Die Romödie der Irrungen. Die

Borgescbicbte des Rrieges.
Rönig Lear. Oberst Romanow.
Die Runst. eine böse Sieben zu zäbmen.

42 Zentimetergescbüh.
RlaßsürRlaß. Reine Annexionen, keine

Cntsckädigungen.
(Ztbello. Senegalsoldat.
Der Sturm. Generolossensioe.
Was ibr wollt. Elsaß -Lotbringen.
Wie es eucb gefällt. Berständigungs-

sriede.

Das Wintermärcben. Rriegsende.
Ztnokreon

Lieber Nebelspalter!
Die Inciepericlance Helvétique" in Gens ist

sür zwei Rlonote verboten worden. Wir
begreisen dos. denn von einer Keloetiscken (Un-

abnängigkeit dars in Gens seit Rriegsbeginn
verdammt wenig gesprocben werden. A-n. ocni

llllLILILIlllllllIZQLIlllllIIIIILII^

Enthüllungen ll
LI

m Belm blutigen Spiel siht am Tisciie cier Welt m

^ Die Rlensckbeit im lärmencien Ckor.
ll Wir spieien um Lancier nickt ocier um Gelci!
cu Wir spieien um Sreikeit unci Ckre cler Welt. cu

^ Scbreit jecier ciem anciern ins (Zkr.
m o
m Der Einsah scbwii» zu entsetziicker Siut.
m Nur fort! Wenn auck pleite wir sinci! m

^ Jeht sehen nock einmal wir Rnocken unci Blut. ^
ll Bielleickt wirci ciann ciieses Alai alles nock gut! ^
m llnci keiner cier Tollen gewinnt! ll
m ll
^ Ein Rlorgen cicimmert, cier grlnsenci unci sakl
ll Den Spielern ein Encie besieklt.
m Run recken sick Alle zum letzten RlaI,
^ Run werclen mit jeclem Cntnllllungs-Skanclal

m
m
m

llll
ll
ll
ll
ll
ll

ll ll
c2L!llL!llllIII>IIllllllllIIIllIII!I!ll

ll Die letzten Trümpfe gespielt!
LI
m In einer Ecke siht iackenci cier Toci

^ Unci zäklt cien Gewinn, cien er sanci.

^ Jeht nimmt seine Base, ciie Kungersnot.
ll Die neben ikm kauert, in blutigem Rot
^ Den lehten Trumpf in ciie Kanci I

Toö

Bald kommen die Stadtarbeiter
mit Sckousei. Rarren und Leiter.
(Und wursten gesübilos. wie sie sind.
die Blätter, die verwebt im Wind
nocb todesängstig im Rinnstein lausen.

an einen Kaufen.

Das ist des Lebens barte Gewalt:
Rlan wird begraben, bevor man alt.
Die Blätter kommen in des Grabes Racken
die Stadtorbeiter, die rauben. lacben.
Sie scnauseln Gruben. Sie leeren den Rarren
und balten sicb selber am meisten zum Rarren.

rzolzopseldaum

Gereimte Sprüche
So mancber pflegt wie ein kZuncl zu bellen
unci scbreit: Dir will Ick ciie lZäkne weisen!"
unci muh sie erst beim 5Zaknarzt bestellen

(Ratüriick zu liberalen Preisen.)

Zum Trost für mancken löipeikaften Tropf
sei ciieses Bersiein liebevoll gewuncien:
..Der Goetke war gewiß ein kluger Ropf
unci kat ciock auck cias Pulver nickt ersuncien."

Rann einer ciem Drang nickt wlcierstekn,
etwas wirklick Poracioxes zu sekn,
cier sckau' einen Rlinister cies Reichern an,
cier stck ciurckaus nickt äußern kann. pa.

Zerbrechliches

Im Laus der Zeiten iernt man Bieles. <

An dem man sonst oorbeigenusckt :

Sak man ein böses End' des Zieles.
Sorgsältig ward es dann vertusckt.
Rlan sucbt ein Bündnis zu erlangen.

In guter Treu" vor aller Weit
Berträge werden eingegangen.
Daß man sie sckließlick docb nickt kält.

Die Ekre war in allen Ländern
Rloralbegriss von böcbstem Wert:
Begriffe lassen sicb aucb ändern.
Wie uns die Gegenwart belekrt.
Rlan konnt's in Rußland jetzt erleben.
Wenn dort ein General auck sprickt '

Das Ekrenwort wird meist gegeben.
Daß man es scbließlicb wieder bricbt.

Sortunas Gunst rasck zu erreicben.

Gelingt gar mancnem Strebersmann:
Berstekt zu deuten er die Zeicben.
Wie man sicb rascb bereicbern kann.
Wenn er. obs Glücksrad blind aucb rase.
Rlillionen sicb zusammen kratzt
Das Gillck ist eine Seifenblase.
Die scbließlicb docb mit Glanz zerplatzt.

Dos Rlensckenkerz. ein zart' Gebilde
(Und dock das stärkste aus der Welt.
Das Lieb' und Leid. Sebnsucbt und Rlilde t

Im Innersten zusammenbält.
Der Stocbel Käß" brouckt's nur zu stecken.

Dann stirbt es ad zu jeder Srist
Das Rlensckenkerz muß stllckweis drecken,

So stark es auck im Leiden ist. zz.

Was Hans gelernt hat
Onkel: So Kansli. käst brav glebrt i-der

Scbuei?! Weiscbt öppis?
Kansli: Säb iscb sicber. Ick weiß ömel.

daß me dem Bier und dem Wn Stoss"
und dem Rlänscb Tuecb" sait, wänn me

scbo us beidem e kei Cbleider drus macbe ckai
(Znkel: Wieso?
Kansli: Ia. mgn Batter bät gsait. du kebist

ikm 's ietscbt RlaI en sckläckte Wn usgstellt.
du kettisckt zwar scko na en bessere Stoss"
gka. aber du seigist balt es scbläcbts Tuecb".

Irois

Auskunft
Ein Sänger bekommt Besuck. Das neue

Dienstmädcken össnet.

Ick köre, doß der Kerr Rammersänger
studiert: da wi» icb nicbt stören!" sagt der

Besucb und wi» wieder geben.I wo." meint das Dienstmädcnen. der
studiert dock nià Er singt bloß so e bißcben
uss Borrat!" P.S.

^
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